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Erderwärmung und Katastrophen in naher Zukunft 
und Entwicklungen durch die Kraft des Feuers  
 
Auszüge aus dem Großen Evangelium Johannes Band 8 
(Jakob Lorber – 1840-1864) 
 
185. Kapitel 
[GEJ.08_185,01] Darauf erhob sich der Wirt, der Vater des Kado, und 
sagte: „O Herr und Meister, wie wird es denn in jener Zeit aussehen, 
von der Du gesagt hast, daß in ihr die Menschen vor Deiner 
abermaligen Ankunft durchs Feuer würden geläutert werden, und was 
für ein Feuer wird das wohl sein?“ 
 
[GEJ.08_185,02] Sagte Ich: „Ja, Freund, das Feuer wird heißen große 
und allgemeine Not, Elend und Trübsal, wie die Erde eine größere 
noch nie gesehen hat. Der Glaube wird erlöschen und die Liebe 
erkalten, und alle armen Geschlechter werden klagen und 
verschmachten, aber die Großen und Mächtigen und die Könige 
dieser Welt werden den Bittenden dennoch nicht helfen ob des zu 
großen Hochmutes und daraus auch ob der zu großen Härte ihres 
Herzens! 
 
[GEJ.08_185,03] Also wird auch ein Volk sich erheben wider das 
andere und wird es bekriegen mit Feuerwaffen. Dadurch werden die 
Herrscher in große, unerschwingbare Schulden geraten und werden 
ihre Untertanen mit unerschwingbaren Steuern quälen. Es wird 
dadurch entstehen eine übermäßige Teuerung, Hungersnot, viele 
böse Krankheiten und Seuchen und Pestilenz unter den Menschen, 
Tieren und sogar Pflanzen! 
 
[GEJ.08_185,04] Auch werden da sein große Stürme auf dem 
trockenen Lande und auf dem Meere, und Erdbeben, und das Meer 
wird an vielen Orten die Ufer überfluten, und da werden die 
Menschen in große Furcht und Angst versetzt werden vor Erwartung 
der Dinge, die da über die Erde kommen werden! 
 
[GEJ.08_185,05] Das alles wird darum zugelassen werden, um die 
Menschen von ihrem Hochmut und von ihrer Selbstsucht und von ihrer 
großen Trägheit abzuwenden. Die Großen und sich mächtig 
Dünkenden werden mit der Langweile gezüchtigt werden und werden 
durch sie, um diese Qual loszuwerden, zur Tätigkeit sich anzuschicken 
genötigt sein. 
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[GEJ.08_185,06] Und siehe, das ist die erste Gattung des Feuers, 
durch das die Menschen für Meine abermalige Ankunft werden 
geläutert werden. 
 
[GEJ.08_185,07] In derselben Zeit aber wird auch das natürliche Feuer 
einen gewaltigen Dienst zu versehen überkommen. Das Feuer wird 
die Schiffe auf allen Meeren mit mehr denn der Schnelligkeit der 
Winde umhertreiben; auch werden die Menschen durch ihren 
scharfen Verstand eherne Wagen und Straßen machen, und statt der 
Zugtiere werden sie Feuer vor den Wagen einspannen und mit seiner 
Gewalt schneller denn ein abgeschossener Pfeil über die Erde weit 
hinfahren. 
 
[GEJ.08_185,08] Also werden sie auch den Blitz zu bannen verstehen 
und denselben zum schnellsten Überbringer ihrer Wünsche und ihres 
Willens von einem Ende der Erde zum andern machen. Und so sie, 
die stolzen und habgierigen Könige, miteinander Krieg führen 
werden, so wird dabei das Feuer auch den entscheidendsten Dienst 
zu versehen bekommen; denn durch seine Gewalt werden eherne 
Massen in Kugelgestalt von großer Schwere in Blitzesschnelle gegen 
den Feind, gegen die Städte und Festungen geschleudert werden und 
große Verheerungen anrichten. 
 
[GEJ.08_185,09] Und die erfinderischen Menschen werden es mit 
diesen Waffen so weit treiben, daß dann bald kein Volk gegen das 
andere mehr einen Krieg wird anfangen können. Denn werden zwei 
Völker mit solchen Waffen sich anfallen, so werden sie sich auch 
leicht und bald bis auf den letzten Mann aufreiben, was gewiß keinem 
Teile einen wahren Sieg und Gewinn bringen wird. Das werden die 
Könige und ihre Heerführer bald einsehen und werden sich daher 
lieber im Frieden und guter Freundschaft vertragen; und wird sich 
irgend ein höchst stolzer und ehrgeizigster Störenfried erheben und 
gegen seinen Nachbarn ziehen, so werden sich die Friedliebenden 
vereinen und ihn züchtigen. Und auf diese Weise wird sich denn dann 
auch nach und nach der alte Friede unter den Völkern der Erde 
einstellen und dauernd befestigen. 
 
[GEJ.08_185,10] So man nach dieser Meiner Gegenwart eintausend, 
achthundert und nahe neunzig Jahre zählen wird, da wird es nahe 
keinen Krieg auf der Erde mehr geben, – und um diese Zeit herum 
wird auch Meine persönliche Ankunft auf dieser Erde statthaben und 
die größte Klärung der Menschen anfangen. 
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[GEJ.08_185,11] Unter den noch mehr wilden Völkern der Erde 
werden wohl noch Kriege vorkommen, aber sie werden auch unter 
ihnen dann bald zur Unmöglichkeit werden. Ich werde sie durch 
Meine gerechten und mächtigen Könige und Heerführer zu Paaren 
treiben und unter sie Mein Licht ausschütten lassen, und sie werden 
dann auch zu friedlichen und lichtfreundlichen Völkern umgewandelt 
werden. 
 
[GEJ.08_185,12] Und sieh, das ist die zweite Art des Feuers, durch das 
die Menschen werden geläutert werden!“ 
 
186. Kapitel 
[GEJ.08_186,01] (Der Herr:) „Eine dritte Art Feuer aber wird darin 
bestehen, daß Ich schon etliche hundert Jahre vorher stets heller 
erleuchtete Seher und Propheten und Knechte erwecken werde, die 
in Meinem Namen die Völker allerorten ebenso klar und wahr über 
alles belehren und dadurch befreien werden von allerlei Trug und 
Lüge, die sich durch die falschen Propheten und Priester sogar in 
Meinem Namen den Weg bahnen werden zu ihrem Untergange – und 
damit den bösen Anfang in nicht gar zu langer Zeit beginnen werden 
und hie und da schon in dieser Meiner Zeit begonnen haben. 
 
[GEJ.08_186,02] Diese werden falsche Zeichen und Wunder gleich 
den heidnischen Priestern tun und werden viele Menschen verführen 
und sich dabei große irdische Schätze, Reichtümer, Macht und ein 
großes Ansehen bereiten; aber durch das dritte Feuer und sein 
hellstes Licht werden sie um alles kommen und völlig zugrunde 
gerichtet werden. Und die Könige und Fürsten, die ihnen werden 
helfen wollen, werden dabei um alle ihre Macht, um ihr Vermögen 
und um ihre Throne kommen; denn Ich werde da Meine Könige und 
Heerführer wider sie erwecken und ihnen den Sieg verleihen, und so 
wird die alte Nacht der Hölle und ihrer Boten auf der Erde unter den 
Menschen ein Ende nehmen. 
 
[GEJ.08_186,03] Wie aber diese Nacht nun in der heidnischen, 
blinden und sinnlosen Zeremonie, die man Gottesdienst nennt, 
besteht, so wird sie auch in jenen Zeiten bestehen, aber durch die 
dritte Art des Feuers aus den Himmeln gänzlich zerstört und 
vernichtet werden! Denn die Lüge wird den Kampf mit dem Lichte der 
Wahrheit aus den Himmeln ebensowenig siegreich zu bestehen 
imstande sein, wie die natürliche Nacht der aufgegangenen Sonne 
Trotz bieten kann! Sie muß fliehen in ihre finsteren Höhlen und Tiefen, 
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und die einmal im Lichte stehen, werden die Nacht nicht mehr 
aufsuchen gehen. 
 
[GEJ.08_186,04] Ich habe dir nun die dritte Art des auf die Finsternis 
der Menschen höchst zerstörend einwirkenden Feuers gezeigt, und so 
will Ich dir denn auch noch eine vierte Art des Feuers zeigen, durch 
das die Erde und die Menschen und die gesamte Kreatur bei Meiner 
zweiten Ankunft geläutert werden sollen; und diese Art Feuer wird 
bestehen in großen natürlichen Erdrevolutionen aller Art und 
Gattung, und zwar namentlich an jenen Punkten der Erde, auf denen 
sich die Menschen zu große und prachtvolle Städte werden erbaut 
haben, darinnen herrschen wird der größte Hochmut, die 
Lieblosigkeit, böse Sitten, falsche Gerichte, Macht, Ansehen, Trägheit, 
dabei die größte Armut, allerlei Not und Elend, herbeigeführt durch 
das zu hoch emporgewachsene Epikureertum der Großen und 
Mächtigen. 
 
[GEJ.08_186,05] In solchen Städten werden aus übertriebener 
Gewinnsucht auch allerlei Fabriken im größten Maßstabe errichtet 
werden, und es werden in ihnen an Stelle der Menschenhände 
arbeiten Feuer und Wasser im Verbande von tausenderlei 
kunstvollen, aus Erz angefertigten Maschinen. Die Feuerung wird 
mittels der uralten Erdkohlen bewerkstelligt werden, welche die 
derzeitigen Menschen sich in übergroßen Massen aus den Tiefen der 
Erde verschaffen werden. 
 
[GEJ.08_186,06] Wenn solches Tun und Treiben durch die Gewalt des 
Feuers einmal seinen höchsten Punkt wird erreicht haben, da wird 
denn auf solchen Punkten die Erdluft auch zu mächtig mit den 
brennbaren Ätherarten erfüllt werden, die sich dann bald da und dort 
entzünden und solche Städte und Gegenden in Schutt und Asche 
verwandeln werden samt vielen ihrer Bewohner; und das wird dann 
wohl auch eine große und wirksame Läuterung sein. Was aber das auf 
diese Art bewirkte Feuer nicht erreichen wird, das werden andere 
große Erdstürme aller Art und Gattung dort erreichen, wo es von 
selbst verständlich nötig sein wird; denn ohne Not wird da nichts 
verbrannt und zerstört werden. 
 
[GEJ.08_186,07] Dadurch aber wird dann auch die Erdluft von ihren 
bösen Dünsten und Naturgeistern befreit werden, was dann auf alle 
andere Kreatur der Erde einen segensreichen Einfluß ausüben wird, 
und was dann auch der natürlichen Gesundheit der Menschen dahin 
dienen wird, daß alle die vielen und bösen Leibeskrankheiten 
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aufhören werden und die Menschen ein gesundes, kräftiges und 
hohes Alter werden erreichen können. 
 
[GEJ.08_186,08] Weil die also geläuterten Menschen in Meinem Lichte 
stehen und lebendig und wahr die Gebote der Liebe für immerdar 
beachten werden, so wird der irdische Grundbesitz auch so verteilt 
sein unter den Menschen, daß da jedermann so viel haben wird, daß 
er bei einem rechten Fleiße nie eine Not zu leiden haben wird; und 
die Vorsteher der Gemeinden sowie die Könige werden, als völlig 
unter Meinem Willen und Lichte stehend, dafür sorgen, daß in einem 
Lande bei einem Volke nie ein Mangel eintreten soll. Und Ich Selbst 
werde bald da und bald dort die Menschen besuchen und sie stärken 
und aufrichten, wo immer die Menschen die größte Sehnsucht nach 
und die meiste Liebe zu Mir haben werden. 
 
[GEJ.08_186,09] Und mit dem hast du denn nun auch eine für euch 
Griechen wohlverständliche Antwort auf deine Frage. Sie ist freilich 
eine Weissagung für eine noch ziemlich ferne Zukunft, die aber nicht 
unerfüllt bleiben wird; denn alles kann eher vergehen, selbst diese 
Erde und der ganze sichtbare Himmel, als daß eines Meiner Worte 
und Verheißungen unerfüllt bliebe. – Hast du das nun wohl 
verstanden?“ 
 
 
 
Nachtrag zum Thema: Erderwärmung 
 
Es gibt noch einen Punkt, der bisher nirgends Beachtung fand, 
obwohl es um einen sehr wichtigen Faktor geht: 
 
Die Erwärmung des Äthers durch Milliarden Funkwellen 

 
In der heutigen Physik findet der ÄTHER keine Beachtung mehr, weil 
er für Berechnungen nicht relevant ist! Der Äther ist aber die 
Grundlage des gesamten Universums, Sonnen, Planeten und alles was 
materiell in Erscheinung tritt ist im Äthermeer eingebettet und wird 
von ihm durchdrungen. Im Äther sind alle existierenden Grundstoffe 
in feinstem Urzustand enthalten. 
 
Funkwellen aller Art (elektromagnetische Wellen) bewegen sich mit 
Lichtgeschwindigkeit im unendlichen Ätherraum vorwärts. 
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Ohne dieses Äthermeer gäbe es kein Radio, kein Fernsehen, kein 
Radar, kurz gesagt keinerlei Funkkommunikation, weder innerhalb 
der Atmosphäre, und noch weniger in das Weltall hinaus. 
 
Jede Funkwelle setzt aber den Äther mehr oder weniger (je nach Art 
und Stärke eines Senders) wellenförmig in Bewegung. Wo aber eine 
Bewegung stattfindet, wird auch Wärme erzeugt!  
Mittlerweile gibt es aber weltweit Tausende Milliarden verschiedener 
Funkwellenerzeuger (Sender) die tagtäglich aktiv senden. 
(Radiosender, Fernsehsender, Flug-, und Schiffsfunk, GPS, Handys, 
Radaranlagen, Radioteleskope, Funkfernsteuerungen aller Art, usw.). 
Radiästhetisch kann man feststellen, das diese künstlich erzeugte 
Ätherbewegung einen erheblichen Teil zur gesamten Erderwärmung 
beiträgt.  
 
Es gibt weltweit Millionen Universitäten an denen Physik gelehrt wird, 
und Millionen Physiker, aber dieses Thema wir nirgends 
angesprochen! Warum nicht? Im praktischen Leben ist die 
Kommunikation mit Funkwellen sehr vorteilhaft, und nicht mehr 
wegzudenken, darum wagt sich keiner, dieses Problem zu kritisieren! 
 
Aber dieses Problem besteht trotzdem, und es wird von Jahr zu Jahr 
schlimmer, weil immer mehr und immer stärkere Funksender hinzu 
kommen! 
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